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Information über den Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken und den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren in der 

Finanzportfolioverwaltung gemäß Offenlegungsverordnung 

 

Stand: 27.09.2026  

 

 

I. I. Gegenstand und Anwendungsbereich 

Mit diesen Informationen erläutern wir Ihnen, wie wir Nachhaltigkeitsrisiken bei unseren Investiti-
onsentscheidungen in der Finanzportfolioverwaltung berücksichtigen und wie wir mit den wich-
tigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren umgehen. Wir erfüllen damit un-
sere Offenlegungspflichten nach der Verordnung (EU) 2019/2088 über nachhaltigkeitsbezogene 
Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor („Offenlegungsverordnung“). 

Die folgenden Angaben beziehen sich ausschließlich auf die von uns erbrachte Finanzportfo-
lioverwaltung im Sinne der Offenlegungsverordnung. Für Fondsvermögensverwaltungen, deren 
Verwaltung auf UnionInvestment übertragen ist, gelten die unter „Ausgelagerte Fondsvermö-
gensverwaltungen“ verlinkten Informationen. 

 

II. Strategie zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

Die Bank hat die Vermögensverwaltung des Produktes VermögenPlus auf die Union Investment 
ausgelagert. Insoweit sind deren Strategien bezogen auf die Berücksichtigung von Nachhaltig-
keitsrisiken maßgeblich. Alle in diesem Zusammenhang relevanten Informationen nach der Of-
fenlegungsverordnung sind unter folgendem Link veröffentlicht: 

Artikel 3 der EU-Offenlegungsverordnung: 

https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-vermoegen-
plus 

Artikel 4 der EU-Offenlegungsverordnung, Bericht in deutscher Sprache: 

https://internal.api.union-investment.de/web/dah/dl/download_pai/74390000?api-version=1.1.0 

Artikel 4 der EU-Offenlegungsverordnung, englische Übersetzung der Zusammenfassung: 

https://www.union-investment.de/pai-statement-summary-fvv 
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III. Grenzen der verwendeten Informationen und Methoden 

Die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken und nachteiligen Auswirkungen hängt wesent-
lich von der Verfügbarkeit, Qualität, Aktualität und Vergleichbarkeit der Informationen ab. Anga-
ben verschiedener Produkthersteller, Emittenten oder Datenanbieter können auf unterschiedli-
chen Methoden, Abgrenzungen, Schätzungen und Annahmen beruhen. 

Daten können fehlen, zeitverzögert vorliegen oder geschätzt sein. Deshalb kann die Bank nicht 
gewährleisten, dass sämtliche Nachhaltigkeitsrisiken oder nachteiligen Auswirkungen vollständig 
erfasst oder abschließend bewertet werden. 

Eine fehlende oder eingeschränkte Datenlage bedeutet nicht, dass keine Nachhaltigkeitsrisiken 
oder nachteiligen Auswirkungen bestehen. 

 

IV. Berücksichtigung in Vergütungspolitik 

Unsere Vergütungspolitik steht mit der Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken im Einklang. Bei 
der Ausgestaltung unserer Vergütungspolitik berücksichtigen wir auch Anforderungen, die einer 
angemessenen Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken in unsere Geschäftsprozesse dienen. 
So vermeiden wir z.B. Vergütungsanreize, die einer angemessenen Berücksichtigung von Nach-
haltigkeitsrisiken entgegenstehen.
 

 

Änderungshistorie: 

 

Datum betroffene Abschnitte Erläuterung 

27.09.2026 Änderung in allen Abschnit-
ten 

Änderungen infolge UWG-
Vorgaben ab 27.09.2026 

 

 

 


